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Für mich sehen die Angaben vom ersten Post auch einseitig aus, können aber im richtigen
Kontext doch eine sehr gute Ergänzung sein. Da es ja auch sehr viele positive Stimmen hier
erhalten hat, kann es ja nicht so sehr schlecht sein.
Aber deine Argumentation von Dir Steffen kann ich voll und ganz zustimmen. Meiner Meinung
nach würde ein differenzierterer Umgang mit den Medien sehr gut tun  Gerade was da
Internet angeht, sollte da noch viel nachgebessert werden. Da gibt es ja nicht nur in der Schule
viele Probleme, sondern selbst bei Studenten auch noch. Ein Kommilitone von mir hat sich
bspw. seine Bachelorarbeit schreiben lassen, weil er von der Quellenangabe und generell der
wissenschaftlichen Arbeit mit dem Netz nicht wirklich was verstanden hat..
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